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Die Relais-Linie

Laut News Chronicle" liefert England via Tschechoslowakei
im Austausch mit Borsten und Öl Waffen an Rotchina.

Assoziation

Am Stammtisch unserer
Studentenverbindung kommt das Gespräch aut
die bevorstehende Bundesratswahl. Dabei

erkundigt sich einer bei seinem
Nebenmann nach dem Namen des
Kandidaten, der als erster im Rennen liegt.
Ganz, harmlos kommt die Antwort:
«Cointreau oder so öppis.» Pifschen

Lieber Nebelspalter!

In meinem Hotel in Heiden ist wieder
einmal ein Kurgast abgestiegen, der
schüli gern den Bö kennen lernen
möchte.

«Das wird nicht leicht sein», sage ich,
«weil dieser Bö in seinen freien Stunden
gern allein und annähernd stumm ist.
Immerhin kommt er hin und wieder in

meine Gaststube und ist also dann zu
besichtigen.»

«Aber ein Jähli wird sich dann doch
mit ihm machen lassen?»

«Das schon gar nicht. Bö jaht nicht,
kann nicht jassen.»

Da resigniert mein Gast: «Dänn isch
er also doch nüd dä vollkomme Mäntsch
won ich mir vorgschtellt ha!» C

(ST.GALLEN)

220 Jahre Landgasthaus
heimelig und gut
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